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Abstract

Mit der Eingangs- und der Ausgangsschnittstelle des Studiums sind die Hochschulen in die

individuellen Biografien geschaltet und an das Schulsystem und das Beschäftigungssystem gekoppelt.

Die Eingangsschnittstelle baut auf den Vorleistungen des Schulsystems auf, das die

bildungsbiografischen Eingangsvoraussetzungen der Studienanfänger bestimmt. Das Schulsystem

wiederum ist in hohem Maße von Bedingungen abhängig, die es nicht beeinflussen kann. Dazu zählt
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heute insbesondere der demografische Wandel. An ihrer Ausgangsschnittstelle gestalten die

Hochschulen den Übertritt ihrer Absolventen ins Beschäftigungssystem: Sie üben indirekten Einfluss

darauf aus, was ihre Absolventen aus dem zertifizierten Zuwachs an Bildung und Qualifikation nach

dem Studium zu machen vermögen. Vor diesem Hintergrund verhandelt der vorliegende Report zwei

Fragen:  Welche Situationen bestehen heute an der Eingangsund der Ausgangsschnittstelle der

Hochschulbildung in Sachsen-Anhalt? Welche Möglichkeiten gibt es, um ein erfolgssteigerndes

Schnittstellenmanagement zu realisieren? (HRK / Abstract übernommen)
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